
 
 
 
 
 
 
Liebe Appenerinnen und Appener, 
 
hier kommt die Ausgabe Nr. 7 des Info-Briefes.  
Bitte geben Sie den Brief gern im Bekanntenkreis 
weiter. Zwischenzeitlich haben wir erreicht, dass 
die Veröffentlichung auch auf unserer Website 
erfolgt. Wenn Sie Vorschläge und Ideen zu 
Themen mit einbringen möchten, senden Sie mir 
gern eine Mail an folgende Mailadresse: 
hpluetjeappen@aol.com 
 
Beet im Bauerngarten 
Im letzten Appener Blick erfolgte ein Aufruf der 
Gemeinde zur Übernahme der Patenschaft eines 
Beetes im Bauerngarten hinter dem Bürgerhaus. 
Der Garten ist ein Kleinod in Appen und wird von 
vielen Bürgerinnen und Bürgern kaum beachtet. 
Der CDU Gemeindeverband hat sich entschieden, 
ein Beet zu pflegen, um mit gutem Beispiel voran 
zu gehen. 
Walter Krüger, Hans-Peter Lütje und Stephan 
Winkelmann haben im Mai ein Beet auf 

Vordermann gebracht und einige neue Pflanzen 
eingesetzt. Die neuen Pflanzen wurden von Walter 
Krüger und Heinrich Pein gespendet. 
Es sind noch 3 weitere Beete da, die von 
interessierten Bürgern bearbeitet werden können. 
Interessierte wenden sich bitte direkt an den 
Bürgermeister Hans-Joachim Banaschak oder an 
Hans-Peter Lütje 
 
Öko-Gas 
Die Appener SPD hatte den Antrag gestellt, dass 
künftig bei der Ausschreibung für Gas bei den 
gemeindlichen Gebäuden ausschließlich Öko-Gas 
zur Anwendung kommt. Bei dem Öko-Gas ist 
allerdings zu berücksichtigen, dass der Preis für 
Öko-Gas einen Aufschlag bedeutet. 
 

 
 
 
 
 
 
Dieser Mehrpreis wird für ökologische Projekte  
weltweit genutzt. 
Auf Amtsebene erfolgt eine Gesamtausschreibung 
für alle Gemeinden für normales Gas. 
Die CDU und auch die FDP in Appen sind der 
Meinung, dass eine Beteiligung an der 
Gesamtausschreibung für die Gemeinde von 
finanziellem Vorteil ist, und lehnen eine 
Einzelausschreibung nur für die Gemeinde Appen 
ab. 
Sollte sich der Amtsausschuss entschließen, bei 
künftigen Ausschreibungen für alle Gemeinden 
Öko-Gas auszuschreiben, würden wir uns der 
Meinung der übrigen Gemeinden anschließen. 
Die Wählergemeinschaft Appen hatte daraufhin 
den Antrag gestellt, den Mehrpreis, der für Öko-
Gas entstehen würde und nun eingespart wird, für 
Klimaschutzmaßnahmen in der Gemeinde zu 
nutzen. Es handelt sich ca um jährlich EUR 4.500. 
Wir sind der Meinung, dass bei 
Sanierungsmaßnahmen an den Gebäuden der 
Gemeinde sowieso geprüft werden muss, ob 
Energiemaßnahmen mit berücksichtigt werden 
sollten. Hierfür muss kein Sondertopf als Rücklage 
gebildet werden. 
 
Rasenplatz 1 auf der Sportanlage 
Im Juni 2020 wurde von der Gemeindevertretung 
beschlossen, die Sanierung des Rasenplatzes Nr.1 
vorzunehmen. 

Nach Ausschreibung der Maßnahme soll nun der 
Bau im Juli 2021 beginnen. Ziel ist es, dass mit 
Beginn der Spielsaison 2022/2023 der Spielbetrieb 
wieder aufgenommen werden kann. Die Kosten 
belaufen sich auf TEU 225; ca TEU 100 
Fördermittel insgesamt werden vom 
Landessportbund und vom Kreis Pinneberg 
übernommen.  
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Bebauungsplan Nr. 31 Ossenblink/Lange Twiete 
In der Gemeindevertretersitzung vom 03.06.2021 
wurde der Satzungsbeschluss für ein kleines 
Baugebiet am Ossenblink auf einem ehemaligen 
Baumschulgelände gefasst. 
Insgesamt entstehen dort 4 zusätzliche Bauplätze 
für Einzelhäuser mit maximal 2 Wohnungen je 
Haus. 
 
Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel des Landes 
Schleswig-Holstein 
In einer kleinen Feierstunde in der Drostei in 
Pinneberg wurde Hans-Peter Lütje im Namen der 
Innenministerin Dr. Sabine Sütterlin-Waack vom 
Kreispräsidenten Helmuth Ahrens die 
Verdienstnadel für besondere Verdienste um die 
kommunale Selbstverwaltung verliehen. 

von links: Bürgermeister Hans-Joachim Banaschak, Hans-
Peter Lütje, Anke Lütje, Amtsdirektor Rainer Jürgensen und 
Kreispräsident Helmuth Ahrens 
 

Spielplatz Appen-Etz 
Seit einigen Jahren wurde eine Fläche für einen 
kleinen Spielplatz in Appen-Etz gesucht. Junge 

Eltern wünschten sich eine Begegnungsstätte für 
die Kinder. Nach anfänglichen Schwierigkeiten hat 
es nun geklappt; es entsteht auf der Fäche vor 
dem Lebenshilfe-Kindergarten ein Platz, der von 
den Kindern zusammen mit den Eltern genutzt 
werden kann. Seitens der Gemeinde wurden 
Mittel in Höhe von EUR 15.000 bereitgestellt. Da 
aber die baulichen Veränderungen höhere Kosten 
verursachen, konnten TEU 19 Mittel der Aktiv-
Region zusätzlich  eingeworben werden.  

Einige Spielgeräte konnten schon aufgebaut 
werden. Hilfreich war hier, dass noch gut 
erhaltene Geräte des evangelischen Kindergartens 
übernommen werden konnten. 
Es fehlen noch die Befüllung der Fläche mit Sand, 
die Rasensaat  und der Zaun um das Gelände 
herum. Das Ganze nimmt aber schon Formen an. 
 
Bundestagswahl am 26.09.2021 
Wer hat Interesse am Wahltag als Wahlhelfer 
mitzuwirken? 
Die Arbeit macht Spaß und ist sehr interessant.  
Bitte melden Sie sich beim Amtsvorsteher Hans-
Peter Lütje; die Kontaktdaten werden dann an das 
Amt Geest und Marsch weitergeleitet. 
 
Zum Abschluss etwas für die Fitness 

Viele Grüße 
Hans-Peter Lütje  
Vorsitzender CDU Appen 


